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Am 4. September um 15 Uhr werden Barbara Ellen Erichsen, Sängerin und Schaupielerin, und die Autorin Dr. Susanne
Schieble im Rahmen der Ausstellung „Zwischen Himmel und Erde – von Engeln getragen“ (Bilder von Grit Wuttke) aus
Dorothea Stockmars szenischer Darstellung „Ich werde DICH finden. Eine Nach-Tod-Begegnung in vier Akten“ lesen.
Dorothea Stockmar, die auf tragische Weise ihren 17jährigen Sohn verlor, verarbeitet die Nach-Tod-Begegnung mit
ihrem Sohn in einem zärtlichen, reduzierten, ganz auf die Begegnung von Mutter und Sohn konzentrierten Theaterstück.
Diese Begegnung passiert nicht „irgendwie“, sondern wird von der „Weltenseele“ initiiert, ein dynamisches und die Welt
als Ganzes durchdringendes Prinzip, das der Mutter erlaubt, einen „Blick hinter den Spiegel“ der offensichtlichen
Wahrhaftigkeiten zu werfen. Sie lernt dabei ihren Sohn nicht nur neu kennen, sondern vor allem ihre Trauer und
Verzweiflung in ein unbändiges Lebenwollen zu transformieren. Der Tod, so begreift sie, ist Teil des Lebens – er ist
nicht das Ende, sondern der Anfang eines transzendenten Daseins.

Barbara Ellen Erichsen, Bühnenschauspielerin und Sängerin, bewegt sich seit mehr als zehn Jahren in einem
breitgefächerten Genre. Ob als Solistin auf deutschen Theaterbühnen oder in Chanson-, Jazz- oder Varietéprogrammen
überzeugt die gebürtige Rheinländerin durch außergewöhnliche Präsenz und tiefe Intensität ihres Spiels. Sie präsentiert
in ihren Programmen auch Werke ihrer Arbeit als Autorin.

Susanne Schieble studierte Deutsche Philologie, Politische Wissenschaften und Philosophie an der Universität zu Köln
und promovierte mit ihrer Dissertation „Bildlose Bildlichkeit. Deleuzianische Lektüren“. Sie unterrichtet japanische und
deutsche Literatur. Sie tritt mit ihren Werken in Lesungen und Performances auf und ist Mitglied der „Gruppe Poesie“.
Dabei bewegt sich die Autorin zwischen Rezitation, Kabarett und Schauspielerei. Seit 2010 ist sie auch auf der
Theaterbühne zu sehen.

Termin
Datum/Zeit: 4. September 2011, 15 Uhr
Ort: Alte Brennerei auf dem Guthof Mylius (Kirchstraße 1, Langlingen)

 

 

Portrait

Die Geschichte des MEDU Verlags beginnt im Jahre 2003 mit einem hehren Wunsch und einem konkreten Ziel: Die
Bücher zu machen, die wir selbst gerne lesen würden, und insbesondere noch wenig bekannten Autorinnen und Autoren
den Einstieg in den Buchmarkt zu ermöglichen. Auf diese Weise sind im Laufe der Jahre zahlreiche interessante und
innovative Buchprojekte realisiert worden und qualitativ hochwertige Bücher entstanden. Da wir stets der Meinung
waren – und nach wie vor sind –, dass viele Themen es wert sind, ihren Weg in die Bücherwelt zu finden, hat sich der
Verlag von Anfang an für eine große Bandbreite unterschiedlicher literarischer Genre und Formen entschieden: Die
Schwerpunkte unseres Verlagsprogramms reichen von Romanen und Kurzgeschichten über (Auto-) Bio- und
Monografien bis hin zu Kinder- und Sachbüchern, Drama und Poesie. Wir legen Wert auf sinnvolle und individuell
abgestimmte Vertriebs- und Werbemaßnahmen für jedes unserer Bücher und veröffentlichen, je nach Umfang und
Ausmaß unserer Projekte, durchschnittlich zwischen 25 und 35 Bücher pro Jahr. Die Prüfung der Manuskripte ist
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sowohl unverbindlich als auch kostenfrei. Da uns jedoch weit mehr Manuskripte erreichen, als wir Bücher in unser
Verlagsprogramm aufnehmen können und möchten, haben wir unsere Verlagsarbeit im zweiten Jahr unseres Bestehens
um einen Dienstleistungssektor ergänzt.
Seit dem Jahr 2004 bieten wir – neben und unabhängig von unserer verlegerischen Tätigkeit – einen Lektoratsservice an,
in dem Fremdautoren und andere Verlage unterschiedliche Dienstleistungen, wie Manuskriptgutachten, Lektorat, Grafik,
Design, Satzarbeiten, Buchdruck, Werbung und Vertrieb, für ihre Texte in Anspruch nehmen können.
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